
Burg Berneck, Bayer. Staatsbibliothek München, MappXI 340h

L 15   Landschaft zu Jean Pauls Zeiten

Der Lehrer von Jean Paul Th. Helfrecht hat das Fichtelgebirge beschrieben. Es lässt Einblicke zu, wie sich
die Landschaft und die Auffassung der Landschaft seit dieser Zeit verändert hat.

„Die Berge selbst haben viele Manchfaltigkeit: teils sind sie kahl und steinicht, teils zeigen sie grüne Plätze
mit duftenden Kräutern und bunten Blumen, teils sind sie so grotesk und rau, mit struppichten dunkelgrünen
Nadelholze, teils mit hellgrünem Laubholze angenehm bekleidet. Berge von seltsamen Figuren zum Teil mit
hereinhängenden Felsen welche zumal von der Kirchleiten die Häuser zu zerschmettern drohen.“

Die Ansichten der Burg zeigen die offenen Talhänge
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